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Aus einem Geisterzug   
ohne Beleuchtung und Passagieren eine fast realistische 

Zugsgarnitur nach einem Vorbildfoto fertigen: 

Vorhandene Modelle: 

Roco 73143 ÖBB 5042.08 Dieseltriebwagen, DCC-Soundmodell, 2017 

Roco 64476 ÖBB 2. Klasse BT 7039.01 Spantenwagen, 2015 

Roco 64477 ÖBB 2. Klasse BT 7039.02 Spantenwagen, 2015 

Roco 64478 ÖBB 2. Klasse BDT 7037.18 Spantenwagen mit Gepäckabteil, 2015 

HD. Zeiss, Privat 

2018
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Vorbild-Zugsgarnitur: 
Angeregt durch dieses Foto von Alfred Luft 

aus dem Jahre 1959 soll eine Triebwagen 

Zuggarnitur zusammengestellt werden. 

Statt dem ÖBB 5044.17 wird der ÖBB 

5042.08 eingesetzt. 

ÖBB 5044.17 Diesel-Triebwagen mit 

BDT + BT + BT am 13. September 1959 

in Greifenstein-Altenberg NÖ. 

Foto: Alfred Luft. 

Aufgabenstellung: 

Das Dieseltriebwagen-Modell ist mit einem von Roco eingesetzten ZIMO MX645P22 Sounddecoder 

ausgestattet und soll mit Figuren und einer Schienenstromführenden Kupplung ausgerüstet werden. 

Die Stromversorgung soll über stromführende Kupplungen vom Triebwagen aus zu den Wagen laufen 

und die Beleuchtung der Wagen sollte digital vom Triebwagen aus steuerbar sein. 

Die Wagen sollen mit LED-Lichtleisten beleuchtet und mit Figuren bestückt werden. 

Einbau der stromführenden Kupplung in den Triebwagen: 

Wichtig: ein eventueller Nachbau erfolgt auf eigene Gefahr! Mein Bericht soll nur eine Anregung sein, 

sicherlich gibt es andere oder bessere Lösungen. 

Demontage des Triebwagenmodells: 

Triebwagenmodell mittels der Klarsichtfolie aus 

der Verpackung ziehen. 

Zur Demontage des Dieseltriebwagens wurde die 

Explosionszeichnung von der Roco Bedienungs-

anleitung angewendet. 

(1.) Gehäuse kpl. 141280 nach aussen spreizen 

und nach oben abziehen (2.). 

Inneneinrichtung 141272 sehr vorsichtig 

ausklinken. Das geht am besten mit einer sehr 

dünnen Messerklinge.
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Grundrahmen 141271 mit den Drehgestellen nach 

oben aufstellen, DG-Blende 2 141264 durch lösen 

und ausdrehen der GF-Schrauben M1.6x4 mm 

114850 und der SK-Schraube M1,6x4 mm 115161 

abnehmen. 

Radsätze 136632 und 136633 entfernen, 

Drehschemel (im Getriebesatz 3-tlg.141267) ab-

schrauben, Schienenstromlitzen ablöten, Kardan-

welle 117610 aushängen und das Getriebe 

entfernen. 

Deichselplatte durch lösen der 4 SK-Schrauben M1.6x4 mm abnehmen und die Kupplungsdeichsel 

(beide im TS-141270) durch aushängen der Zugfeder 86208 herausnehmen 

Nacharbeit an der stromführenden Kupplung und Kupplungsdeichsel: 

Kupplungskopf in den Normschacht einsetzen, 

Kupplungsdeichsel einlegen, Deichselplatte mit 

den 4 GF-Schrauben befestigen und die Zugfeder 

einhängen. 

An die Kupplungskontakte je eine der abgelöteten 

schwarzen Litzen löten. 

Getriebe einsetzen und den Drehschemel wieder 

anschrauben. Die Kontaktlitzen durchfädeln und 

beidseitig mit einem Sekundenklebstoff an den 

bezeichneten Punkten befestigen, Pfeile rot. 

An der Viessmann 5048 stromführenden

Kupplung, die mit einem Schrumpfschlauch-

gesicherten Litzen entfernen. 

Am Normschacht der Kupplungsdeichsel eine ca. 

45° Facette anbringen, Pfeil gelb. 

Radsätze 136632 und 136633 wieder einsetzen. DG-Blende 2 141264 auflegen, Kardanwelle 117610 

einhängen, die Radkontakte anlegen, fügen und mit den GF-Schrauben M1.6x4 mm 114850 und der 

SK-Schraube M1,6x4 mm 115161 befestigen. 
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Anschluss der stromführenden Kupplung: 

Radkontaktlitzen und die Kupplungslitzen kürzen, 

abisolieren, verdrillen und verlöten. 

Je eines der abgeschnittenen Litzen an die 

Verdrillten löten. 

Lötstellen mit einem Schrumpfschlauch isolieren, sauber verlegen und an die Schienenstrom-Lötpads 

löten. Bei Einsatz des Lenz ABC gleichzeitig einen 2k2-Widerstand anlöten. 

Dieseltriebwagen komplettieren: 

Inneneinrichtung 141272 mit Figuren bestücken, lagerichtig aufsetzen und vorsichtig einrasten. 

Verbindungs-Stecker in die Steckdose der Platine oben 141263 drücken und diese mit den 2 GF-

Schrauben M1.5x5 mm 108137 befestigen. 
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Gehäuse kpl. 141280 lagerichtig aufsetzen, nach unten drücken und einrasten. 

Montage der Zurüstteile am Pufferbohlenteil Führerstand 1: 

Die Ausrüstung kann je nach Bedarf erfolgen. 

Dieses Modell wurde mit den Vitrinenzurüstteilen 

einseitig ausgerüstet. 

ZIMO MX645P22 Sounddecoder: 

Der ZIMO MX645P22 Sounddecoder sitzt unterhalb der Platine kpl. 141262 und ist von aussen durch 

den Decoderdeckel 141261 zugänglich, welcher mit der GF-Schraube M2x5 mm 114966 befestigt wird. 
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Funktionstabelle Roco-Sound-Projekt: ÖBB 5042.08 

Konfiguration: 

Lenz ABC System CV’s sind programmiert. 

Bauteile: 

Viessmann 5048 stromführende Kupplung, zweipolig, H0, Fachhandel. 

E-Modell 31029 LX-U mit DCC-Decoder, Lichtleiste mit 16 LED’s Warmweiss, Fachhandel. 

ESU 50705 Innenbeleuchtung, Schlusslicht, 2 LED, Rot, Fachhandel. 

NOCH 16045 sitzende Figuren H0, Fachhandel. 

2K-Klebstoff Araldite Rapid, Baumarkt. 

Loctite 401 Universal-Sekundenklebstoff, Baumarkt. 
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Option: bei Einsatz vom Lenz ABC einen 2k2 Widerstand einlöten: 

Den Widerstand an die Pins Schiene rechts (Pfeil rot) und Schiene links (Pfeil schwarz) anlöten. 

Das LENZ ABC“ funktioniert durch die Asymmetrie der DCC-Spannung. ZIMO Decoder benötigen eine 

sehr deutliche Asymmetrie). 

Die Asymmetrie wird erreicht durch drei bis fünf 

Siliziumdioden in Serie und dazu eine 

Schotkydiode antiparallel geschaltet. 

Siliziumdioden haben in der Regel ≈0,7 Volt pro 

Diode Spannungsabfall, Schotkydiode ≈0,1 Volt. 

Durch die genannte Schaltung erreicht man 

einen möglichst hohen Spannungsunterschied, 

also eine Asymmetrie der DCC-Spannung

Natürlich entsteht dieser Spannungsunterschied erst unter Last. Eine höhere Last kann dadurch erreicht 

werden, in dem wie schon erwähnt ein 2k2 Widerstand parallel zur Schiene (Schieneneingang des 

Decoders) gelötet wird. Was die „optimierte Programmierung“ angeht, können ZIMO Decoder in der 

Detektionempfindlichkeit und Ansprechzeit eingestellt werden. 

Asymmetrieschwelle = CV134, Default Wert = 106 -> Mittelschnelle Erkennung -> ergibt eine 

Asymmetrie bei 0,6 Volt. 

Meist genügt es die Asymmetrieschwelle zu verringern, also auf 105, oder 104 zu stellen. 

Manchmal kann auch die Erkennungsgeschwindigkeit langsamer gestellt werden, also CV134 auf den 

Wert 205, um ein zuverlässiges Anhalten auf ABC Bremsstrecken zu gewährleisten. 

Im Bild ein Lenz ABC Modul in Selbst Bauweise 

mit den Anschlüssen für Schienenstrom rechts 

(Pfeile rot) und Überbrückung der Dioden durch 

einen Signal Ein / Aus Schalter (Pfeile grün). 

Bauteile: 

Diode 1N5400 3A,Conrad 162361. 

Schottky Diode MBR745, Conrad 163719. 

Lötstreifenraster710-5HP 160x100, Conrad 529506. 

Steckstifte ø 1,0 mm, Conrad 526191
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Programmierung und Testfahrten: 

Meine kleine H0-Anlage wird durch die Roco Z21 

Zentrale und über die Freiwald Modellbahnsteuerung 

TrainController Bronze auf einem PC gesteuert. Die 

Programmierung wird immer mit einem ZIMO 

MX1EC System auf einem Programmiergleis 

durchgeführt. Nach der Eingabe der Einstellungen wie 

Adresse und Funktionen in der Freiwald Modellbahnsteuerung TrainController Bronze wurden die 

Testfahrten durchgeführt. Speziell getestet wurde die Lenz ABC Haltefunktion bei auf Halt (Hp0) 

stehenden Signalen. 

Testergebnis und Fazit: 

Nach der Einfahrzeit sind die Fahreigenschaften vom ÖBB 5042.08 Diesel-Triebwagenmodell 

ausgezeichnet. Die Gesamt-Lautstärke in CV 266 wurde auf Default Wert 64 gelassen und ist dann für 

den Zimmerbetrieb gerade richtig. Durch die optimierte Programmierung bleibt der ÖBB 5042.08 

Diesel-Triebwagen, auch auf Halteabschnitten kleiner als 1,5 m stehen (Minimum ist 1,2 m, auf meiner 

Anlage sind es 1,8 m). 

Durch den Einbau der stromführenden Kupplung ist meiner Meinung nach ein Bijou für beleuchtete 

Personenzüge entstanden. 

Hinweis: 

Die in diesem Bericht verwendeten Logos sind Eigentum der jeweiligen Firmen und sind rein dekorativ 

zur Gestaltung eingesetzt. 

Platz für Notizen: 
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Beleuchtungseinbau in die Roco Spantenwagen der ÖBB: 

Wichtig: ein eventueller Nachbau erfolgt auf eigene Gefahr! Mein Bericht soll nur eine Anregung sein, 

sicherlich gibt es andere oder bessere Lösungen. 

Demontage und Nacharbeit Roco 64476 BT 7039.01, 2. Klasse Raucher: 

Dieser Wagen wird mit einer E-Modell LX-U DCC-

Decoder LED Lichtleiste, auf einer Stirnseite mit 

einer Schienenstromführenden-Kupplung und auf 

der Anderen mit einer DC-Stromführenden-

Kupplung ausgerüstet. 

Mit einem Flach-Schraubendreher die Rastungen vorsichtig aushängen und das Dach abheben. 

Vier Bohrungen Ø1.3 mm durch den Wagenboden und Inneneinrichtung fertigen, 

.

Am Normschacht der Kupplungsdeichsel eine ca. 30° Facette anbringen und je eine stromführende 

Kupplung auf beiden Seiten in den Normschacht einrasten, Pfeile gelb. 
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Die Kupplungslitzen durch die Bohrungen ziehen, genügend grosse Schlaufen bilden um den 

Schwenkbereich der Kupplungsdeichsel nicht einzuschränken. Litzen bei den Bohrungen mit einem 

Sekundenklebstoff fixieren. 

Figuren mit einem Sekundenklebstoff einkleben, gleichzeitig die Bohrungen abdecken und die Litzen in 

den Ecken befestigen. 

Lichtleiste auf Länge kürzen und montieren: 

Lichtleiste vorsichtig mit einer Feinsäge auf Länge zuschneiden, Pfeil rot. Betriebsanleitung beachten. 

Der Abschnitt ohne DCC-Decoder wird für den ÖBB BDT 7037.18 verwendet. 

Zwei 1.0 mm dicke und 2.0 mm breite Kunststoff-Abstandshalter zuschneiden und mit einem 

Sekundenklebstoff je einen auf beide Fenstereinlagen der Stirnseiten kleben. Lichtleiste auflegen, LED’s 

müssen frei nach unten sein und mit einem Sekundenklebstoff fixieren. Litzen auf Länge kürzen, 

abisolieren und auf die Lötpads löten. Links: Schienenstrom, Rechts: DC-Strom +Pol blau, -Pol braun. 

Klebungen und Lötungen mit einem 2K-Klebstoff sichern. 
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Kupplungsköpfe markieren: 

DC-Stromführende Kupplungskopf am ÖBB BT 

7039.01 (und später am ÖBB BT 7039.02) mit roter 

Farbe markieren. 

Schienenstromführende Kupplungsköpfe am ÖBB 

5042.08 Triebwagen und am ÖBB BT 7039.01 mit 

gelber Farbe markieren. 

Demontage und Nacharbeit Roco 64477 BT 7039.02, 2. Klasse Nichtraucher. 

Dieser Wagen wird mit dem Abschnitt einer E-

Modell LX-U DCC-Decoder LED Lichtleiste und auf 

beiden Stirnseiten mit einer DC-Stromführenden-

Kupplung ausgerüstet. 

Mit einem Flach-Schraubendreher die Rastungen vorsichtig aushängen und das Dach abheben. Weitere  

Arbeiten analog ÖBB BT 7039.01 durchführen. 

Lichtleisten-Abschnitt ohne DCC-Decoder auf Länge kürzen und montieren: 

Lichtleiste vorsichtig mit einer Feinsäge auf länge zuschneiden, Pfeil rot. Betriebsanleitung beachten. 

Der Abschnitt mit dem DCC-Decoder kann für eine andere Zuggarnitur verwendet werden. 

Zwei 1.0 mm dicke und 2.0 mm breite Kunststoff-Abstandshalter zuschneiden und mit einem 

Sekundenklebstoff je einen auf beide Fenstereinlagen der Stirnseiten kleben. Lichtleiste auflegen, LED’s 

müssen frei nach unten sein und mit einem Sekundenklebstoff fixieren. Litzen auf Länge kürzen, 

abisolieren und auf die Lötpads löten. Linke rot markierte Stirnseite: DC-Strom +Pol blau = unteres 

Lötpad, -Pol braun = mittleres Lötpad. Rechte Stirnseite: Litzen überkreuzen und an die Lötpads löten. 

Klebungen und Lötungen mit einem 2K-Klebstoff sichern. 
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Demontage und Nacharbeit Roco 64478 BDT 7037.18, 2. Kl. Gepäckabteil: 

Für diesen Wagen wird der Abschnitt der E-

Modell LX-U DCC-Decoder LED Lichtleiste vom 

ÖBB BT 7039.01 verwendet. Auf einer Stirnseite 

wird der Wagen mit einer DC-Stromführenden-

Kupplung und auf der Rückfront mit rotem 

Schlusslicht ausgerüstet. 

Mit einem Flach-Schraubendreher die Rastungen vorsichtig aushängen und das Dach abheben. Weitere  

Arbeiten analog ÖBB BT 7039.01 und BT-7039.02 durchführen. 

ESU 50705 Innenbeleuchtung, Schlusslicht, 2 LED, Rot montieren: 

In die Rückseite 2 Bohrungen 2.0 mm fertigen, die 

roten LED’s bis zum Anschlag einsetzen und mit 

einem Sekundenklebstoff fixieren. 2 Loklaternen 

anpassen und mit einem Sekundenklebstoff 

befestigen. 

Lichtleisten-Abschnitt ohne DCC-Decoder montieren: 

Lichtleiste auf die Fenstereinlagen und Gepäckraumdach legen, LED’s müssen frei nach unten sein, und 

mit einem Sekundenklebstoff fixieren. Litzen auf Länge kürzen, abisolieren und auf die Lötpads löten. 

Rechte nicht markierte Stirnseite: DC-Strom +Pol blau = oberes Lötpad, -Pol braun = mittleres Lötpad. 

End-Stirnseite: an die Lötpads der ESU-Platine löten. Klebungen und Lötungen mit einem 2K-Klebstoff 

sichern. Mit dieser Anordnung kann der Wagen auch direkt an den ÖBB 5042.18 gekoppelt werden. 
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Programmierung DCC-Decoder der Lichtleiste: 

Adresse CV1 = 5042 (wie der Triebwagen), CV52 = 5 (LED’s dunkel), CV53 = 5 (LED’s hell), CV140 = 7 

(Licht ein / aus) wie Innenbeleuchtung Triebwagen, CV144 = 7 (LED hell / dunkel) ohne Wirkung – LED’s 

bleiben immer gleich hell. 

Alle anderen CV’s sind Default. 

Endmontage: 

Dächer wieder aufsetzen und einrasten - Fertig. 

Wichtig:  den Triebwagen und die Wagen nur mit den markierten Kupplungen zusammenkuppeln 

sonst Kurzschluss! 

Ausnahme: der Wagen mit Gepäckabteil kann auch direkt an den Triebwagen angekuppelt werden. 

Hinweis: 

Die in diesem Bericht verwendeten Logos sind Eigentum der jeweiligen Firmen und sind rein dekorativ 

zur Gestaltung eingesetzt. 

Platz für Notizen: 
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Die fertige Zuggarnitur auf meiner kleinen H0-Anlage bei Tag… HDZ, 04. Februar 2018 

….und bei Nacht 

Gefahren wird mit Modellen von Roco und mit DCC-

Sounddecodern von ZIMO. 


